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Vorrede. 

D i e Aufstellung eines neuen Wirthschaftsplanes der Stadtwaldungen 
von Zürich gab mir Veranlassung über den gewöhnlichen Rahmen der 
Ertragsregulirungsarbeiten hinaus in das Wesen des zu behandelnden 
Objektes einzudringen. Die Arbeit gewann insbesondere durch das 
Studium der historischen Entwicklung der Wirthschaft, wie durch die 
genaue Ermittlung der Zuwachsverhältnisse und der dieselben bedingen-
den Faktoren den Charakter der forstlichen Monographie über ein bisher 
unaufgeschlossenes, nicht wenig interessantes Gebiet. Kann durch die 
gewünschte Verbreitung ihres Inhaltes zur Hebung der Forstwirthschaft 
im Allgemeinen wie zum weiteren Ausbau der Forstwissenschaft ein auch 
nur kleiner Beitrag geleistet werden, so ist damit mein Zweck vollständig 
erreicht. -— 

Ich erlaube mir auch diesen Anlass zu . benützen, um den Herren 
welche mich bei meiner Arbeit unterstützt haben, meinen verbindlich 
Dank auszusprechen. 

Ganz besonders Herrn Prof. G. von Wyss für seine wirksarfk. 1 
theiligung bei der Klarlegung der historischen Verhältnisse, Herrn Prot. 
Schulze am chemischen Institute der landwirtschaftlichen Abtheilung des 
eidgenössischen Polytechnikums für die Durchführung der Bodenanalysen, 
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